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100.000 € Belohnung 
für den Existenz-Beweis 

eines Corona-Virus

Fachwelt maß-
geblich und 
nicht der wis-
senschaftliche Beweis. Darüber hinaus ist 
das RKI weisungsgebunden und muss die 
Politik vertreten, die der Gesundheitsminis-
ter vorgibt. 

Welche Voraussetzungen für einen ech-
ten Virusbeweis gegeben sein müssen, habe 
ich ja veröffentlicht1. Z. B. muss es einen 
wiederholt erfolgreichen Ansteckungsver-
such mit dem hochaufgereinigten Virus 
über natürliche Infektionswege geben, so-
wie eine verblindete Kontrollgruppe, die 
gleichzeitig mit einem bekanntermaßen 
harmlosen Virus infiziert wird.

Die Wurzel: Und welchen Schaden im 
Körper sollen die Corona-Viren gemäß der 
Behörden, Politiker, WHO etc. anrichten?

Hans Tolzin: Das ist eine interessante Fra-
ge. Selbst das RKI, die deutsche Seuchenbe-
hörde, tut sich hier bemerkenswert schwer: 
„Die Krankheitsverläufe sind unspezifisch, 
vielfältig und variieren stark, von symptomlo-
sen Verläufen bis zu schweren Pneumonien 
mit Lungenversagen und Tod. Daher lassen 
sich keine allgemeingültigen Aussagen zum 
'typischen' Krankheitsverlauf machen2".

Es handelt sich also um keine wirklich 
neue Krankheit, sondern ausnahmslos um 
bekannte Symptome, wie sie bei jeder Erkäl-
tung oder Grippe auftreten können. 

Umstrittener Labortest 
Dies bedeutet in der Praxis, dass allein 

der umstrittene Labortest von Prof. Dros-
ten darüber bestimmt, ob jemand „Corona“ 
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Ungereimtheiten bei Corona
Die Wurzel: Lieber Hans, in der vorletzten 
Wurzelausgabe (Nr. 04/2019) hatten wir 
Dich bereits zum Thema „Kritik an der Impf-
pflicht (Masernschutzgesetz)“ interviewt. 

Als Herausgeber der Zeitschrift „Impf-
Report“, Autor mehrerer Impfbücher 
und Verfasser des Buches „Die Seuchen-
Erfinder“ (siehe Seite 11) standest Du der 
Corona-Epidemie von vornherein skeptisch 
gegenüber. Was hat Dich an der Corona-
Pandemie am allermeisten stutzig gemacht?

Fehlende Differenzialdiagnose
Hans Tolzin: Die fehlende Differenzialdia-
gnose. Jede Erkrankung ist individuell und 
erfordert eine sorgfältige Anamnese, d. h. 
Aufnahme aller Umstände, die mit der Er-
krankung zu tun haben könnten. 

In der Regel sind es ja verschiedene Ursa-
chen, die zusammenspielen, z. B. Vitalstoff-
mangel durch falsche Ernährung. Ein Arzt, 
der blind auf Leitlinien, Mode-Diagnosen 
und fragwürdige Labortests vertraut, nicht 
aber seiner eigenen Wahrnehmung, seiner 
Intuition und seiner Erfahrung folgt, und 
daher nicht auf seine eigene Kompetenz als 
Arzt setzt, behandelt eine Erkrankung, nicht 
aber einen Menschen mit einer Erkrankung. 
Und das kann einfach nicht gut gehen. 

Viele der inzwischen angeblich an Coro-
na gestorbenen Menschen hätten bei einer 
ursachenbezogenen individuellen Diagnose 
und Behandlung gerettet werden können.

Die Wurzel: 
Seit wann gibt es angeblich Corona-Viren? 

H. Tolzin: Wie lange es schon Viren mit der ty-
pischen Corona-Form gibt, weiß kein Mensch. 

Corona-Viren aus den 60er Jahren
Mit dem Elektronenmikroskop (EM) wur-

den sie erstmals in den 1960-Jahren beobachtet, 
und zwar im Zusammenhang mit Atemwegser-
krankungen von Mensch und Tier. 

Die Fachliteratur stellt einen Zusammen-
hang mit einer „neuen Geflügel-Erkrankung“ 
her, die in den 1930er Jahren anscheinend 
hauptsächlich in Geflügelzuchtfabriken, also in 
Massentierhaltung, auftrat. 

Vitaminmangel bei Corona-Auftreten 
Eine Diskussion über alternative Ursachen, 

wie Vitaminmangel, gibt es in der Fachlitera-
tur nicht. Heute enthält Geflügelfutter wichtige 
Spurenelemente und Vitamine, deren Bedeu-
tung man damals noch nicht kannte. 

Der Ursache-Wirkungs-Zusammenhang 
zwischen den unter dem Elektronenmikroskop 
beobachteten Partikeln und Atemwegserkran-
kungen wurde, soweit ich die Fachliteratur ge-
sichtet habe, niemals bewiesen. Deshalb habe 
ich ja 100.000 Euro für den Beweis eines krank-
machenden Corona-Virus ausgeschrieben. Ich 
bin mir sehr sicher, dass dies niemals eingefor-
dert werden wird. Falls doch, dann wissen wir 
danach wenigstens, dass ich mich geirrt habe.

Für Corona-Virus-Beweis 100.000 €
Die Wurzel: Was bedeutet für Dich beweisen? 

Hans Tolzin: Die Existenz eines krankmachen-
den Corona-Virus beruht auf einem Konsens 
unter den maßgebenden Experten, nicht auf 
Wissenschaft. Und für das Robert-Koch-Insti-
tut  (RKI) ist nachweislich der Konsens in der 

Massentierhaltung & Corona-Entstehung 

2Siehe www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief.html#doc13776792bodyText2

1Siehe www.impfkritik.de/pressespiegel/2020032201.html

Foto: Hans Tolzin



100.000 € Belohnung 
für den Existenz-Beweis 

eines Corona-Virus
nach dran, dass es 
gerade in 5G-ins-
tallierten Städten 
(siehe Kirkland, 
USA) und Ländern 
(Italien, China) die 
höchsten Corona-
Toten gibt?

Hans Tolzin: Wir müssen meiner Ansicht nach 
von diesem monokausalen Denken wegkom-
men, wonach es nur eine spezifische Ursache 
für eine Krankheit geben kann. 

Luftverschmutzung
Sowohl in der chinesischen Sonderwirt-

schaftszone Guangdong, wo 2003 SARS-1 
aufkam, als auch in Wuhan (SARS-2) leiden 
die Menschen unter extremer Luftverschmut-
zung und sehr schlechten Arbeitsbedingun-
gen. Das führt automatisch zu vermehrten 
Atemwegserkrankungen. Aber anscheinend 
will keiner der Beteiligten das wahrhaben. 

2003 gab es noch kein 5G. Das kann also 
nicht der entscheidende Faktor sein. Da Mo-
bilfunk, so wie er betrieben wird, nachweis-
lich gesundheitsschädlich ist, wird er bei vie-
len Erkrankungen sicherlich seinen unguten 
Beitrag leisten.

Die Wurzel: Robert F. Kennedy Jr. hat ver-
öffentlicht, dass Bill Gates (15 % der WHO-
Anteile gehören ihm) ein „Zertifikat2“ entwi-
ckelt hat, das u.a. nachweisen soll, ob jemand 
geimpft ist oder nicht. Will er am liebsten al-
len Menschen so einen Chip verpassen? 

Hans Tolzin: Nur über meine Leiche!

Wie lebendig sind Impfstoffe?
Die Wurzel: Wie kann es sein, dass beim Co-
rona-Virus von einem eigenständigen leben-
digen, aggressiven Virus und von „Lebend“-
Impfstoffen gesprochen wird, wenngleich 
weder Corona-Virus noch „Lebend“-Impfstof-
fe alles andere als lebendig sind? 

Hans Tolzin: Die Unterscheidung zwischen 
„Lebend-“ und „Tot-Impfstoffen“ hat tat-
sächlich nichts mit biologischem Leben zu 
tun, sondern damit, ob man will, dass sich die 
in den Impfstoffen enthaltenen biochemisch 
veränderten Erreger im Organismus vermeh-
ren sollen oder nicht. 

Die Impferreger im MMR*-Impfstoff ge-

Buchpreis siehe S. 51/Nr. 444 
www.die-wurzel-shop.de
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Willkürliche Labortest-Interpretation 
der Virologen

Blasen-
meridian-
Dehnung

hat oder nicht, völlig unabhängig von seinem 
Gesundheitszustand und der Symptomatik. 

Laborvirus vs. natürlicher Virus
Die Wurzel: Aber entsprechend dem Grie-
chischen von Virus (Vios = Schleim, Gift, 
Zellabfall, Schlacke etc.) kann ein natürli-
ches Virus doch im Vergleich zu Bakterien 
und Parasiten gar keine Stoffwechselaktivi-
tät haben. Virus ist das Stoffwechselendpro-
dukt, die Ausscheidung des Zell- und Bak-
terienstoffwechsels innerhalb des Körpers. 
Wieso wird dem Virus dann eine Killerei-
genschaft nachgesagt? 

Natürlich kann man auch an seinen eige-
nen Schlacken & Schleim zugrunde gehen, 
wenn man sie nicht rechtzeitig mit Hilfe von 
Fasten, Schwitzen, Sonnenbaden, Vitalkost-
Ernährung etc. aus dem Körper ausscheidet. 
Aber es gibt da immer noch keine aktive Kil-
lereigenschaft. Oder gibt es ein künstliches, 
außerhalb des Körpers hergestelltes Virus, 
dem man so eine gefährliche Aktivität nach-
sagen könnte? Aber das wäre dann doch eher 
ein Toxin, aber kein Virus, oder?

Entzündung aufgrund von Viren?
Hans Tolzin: Nun, im Zusammenhang mit 
Entzündungen werden durchaus veränderte 
Laborwerte festgestellt, die als verstärkte vi-
rale Aktivität gedeutet werden können. Doch 
der ursächliche Zusammenhang wurde nie 
bewiesen, das ist nun seit Generationen eine 
willkürliche Interpretation der Virologen. 

Labortests nicht amtlich geeicht!
Die Labortests sind ja nicht amtlich ge-

eicht, sondern werden von den Herstellern 
selbst „geeicht“. Und die Gesundheitsbehör-
den übernehmen die Interpretationen der 
Hersteller in der Regel kritiklos. 

So können die DNA- oder RNA-Schnip-
sel (-Bruchstücke), die der Labortest feststellt, 
genauso gut von abgestorbenen Körperzellen 
stammen, denn die Gene von Viren und Kör-
perzellen sind ja weitgehend identisch. 

Das ist auch nicht verwunderlich, da wir 
heute durch die Epigenetik, eine sehr junge 
Forschungsrichtung, wissen, dass Körper-
zellen über „Exosome“ oder „Mikrovesikel“ 
miteinander kommunizieren und diese Par-
tikel von „Viren“ im Grunde nicht zu unter-
scheiden sind. 

Epigenetik versus Virologie
Der einzige Unterschied ist der Stempel, 

den sie von der jeweiligen Forscherzunft be-
kommen: „Nützlich“ von den Epigenetikern 
oder „gefährlich“ von den Virologen. 

Ich persönlich halte die Virologie für eine 
Irrlehre und nicht alle, aber die meisten Vi-
rologen für unbelehrbare Dogmatiker und 
Egoisten.

Die Wurzel: Es wird behauptet, dass das 
Corona-Virus eine im Labor erzeugte Bio-
waffe wäre. Ist da was dran? 

Hans Tolzin: Um diese Frage beantworten 
zu können, muss erst einmal geklärt werden, 
ob es überhaupt ein gefährliches Corona-
Virus gibt, das eine Krankheit hauptverant-
wortlich auslösen kann, denn die Labortests 
sind mehr als fragwürdig. Ich habe jedenfalls 
noch keine Beweise gesehen1. Deshalb halte 
ich es für unwahrscheinlich, dass es sich um 
eine Biowaffe handelt. 

Angesichts der vielen Lügen, die uns durch 
WHO, Politiker und Medien weltweit prä-
sentiert werden, ist es nachvollziehbar, dass so 
ein Verdacht aufkommt. Ich habe aber bisher 
keinen überzeugenden Beweis dafür gesehen. 
Ob Viren überhaupt als Biowaffe eingesetzt 
werden können, halte ich für fraglich. 

Vorsicht Genimpfstoffe!
Die neuen genetischen Impfstoffe, die sich 

derzeit in der Entwicklung befinden, sind je-
doch ein ganz anderes Kaliber. Deren Folgen 
sind noch gar nicht absehbar. Hier die Zu-
lassungsbedingungen noch weiter als bisher 
herunterzusetzen, ist nicht nur unverantwort-
lich, sondern schlichtweg kriminell.

Die Wurzel: Aber wer hätte denn Interesse, 
die eigene Bevölkerung zu schwächen, gar zu 
dezimieren?

H. Tolzin: Es mag einzelne Menschen (viel-
zitiert wird in diesem Zusammenhang der 
sogenannte „tiefe Staat“) geben, die mit dem 
Gedanken spielen, die Menschheit zu dezimie-
ren. Ich halte diese Frage jedoch für irrelevant, 
denn deren wahre Motive spielen keine Rolle. 

Wir müssen die Manipulationsmethoden 
durchschauen und dadurch außer Kraft set-
zen. Darauf sollten wir uns konzentrieren 
und es nach erfolgreicher Abwehr dieses glo-
balen Wahnsinns den Staatsanwälten über-
lassen, die Schuld- und Motivfrage zu klären.

5G und Corona
Die Wurzel: Und was ist Deiner Meinung 2Zertifikat ist die verharmlosende Bezeichnung für Chip. 

Siehe auch ID2020 - digitale Identität. 100 Mio digitale 
Identitäten sind bereits in Bangladesh angelegt worden, 
siehe  www.heise.de/tp/features/Ueber-Impfstoffe-zur-
digitalen-Identitaet-4713041.html?seite=all

1Siehe dazu „Die Seuchen-Erfinder“ (siehe oben)

*MMR = Masern-Mumps-Röteln



gleicht, ist da ein himmelweiter Unterschied. 
Wieso verbreitet Drosten eine Panik und 
Streeck beruhigt die Bevölkerung?

Hans Tolzin: Nun, Drosten ist ganz klar 
ein Corona-Gewinner, schließlich ist es sein 
Test, auf dem letztlich die Corona-Diagnose 
und die ganze Pandemie-Hysterie basiert. Er 
hat also viel zu verlieren, wenn der Corona-
Wahnsinn weltweit in sich zusammenfällt. 

Zudem neigen die Virologen wie im Üb-
rigen auch die WHO dazu, möglichst laut 
„Virus-Alarm“ zu schreien, weil dann die 
Steuergelder für Institute, Forschung und 
Projekte umso reichlicher fließen. Und es 
funktioniert für Drosten ja prima.

Nutznießer & Geschädigte
Die Wurzel: Wer sind von einer künstlich 
erzeugten Pandemie, die die halbe Wirt-
schaft lahmlegt, die Nutznießer und wer die 
Geschädigten?

Hans Tolzin: Es gibt meiner Ansicht nach 
keine Pandemie. Corona ist insgesamt nicht 
schlimmer als eine Grippe, die Zahl der an-
geblich daran Erkrankten beträgt sogar nur 
einen Bruchteil der saisonalen Grippe. 

Labortest-Pandemie
Es gibt vielmehr eine Labortest-Pande-

mie. Je mehr getestet wird, desto mehr posi-
tive Ergebnisse hat man, die man der Welt-
öffentlichkeit dann als gefährliche Infektion 
verkaufen kann. 

Nutznießer sind in erster Linie die WHO, 
die dadurch enorme finanzielle Zuflüsse er-
hält, auch wenn die USA die WHO gerade 
nicht unterstützen. Nutznießer sind auch alle 
anderen Organisationen, die mit der WHO 
zusammenarbeiten, wie z. B. die „Ärzte ohne 
Grenzen“, die ja auch von Zuwendungen le-
ben und den Alarmismus gerne unterstützen. 

Nutznießer sind superreiche gewissenlose 
Neurotiker wie Bill Gates, die ihre Viruspho-
bie mit Hilfe ihrer Milliarden verbreiten und 
aufgrund der leichten Manipulierbarkeit der 
Massen und Entscheidungsträger ihr globa-
les Spiel spielen. Nutznießer sind bestimmte 
Medizingeräte-Hersteller und nicht zuletzt 
die Pharmaindustrie. 

Und wir dürfen auch nicht bestimmte Po-
litiker in unserem Land wie auch in anderen 
Ländern vergessen, die meinen, jetzt „den 

gen Masern, Mumps und Röteln beispiels-
weise vermehren sich zwar im Organismus, 
können aber nach Ansicht der Impfexperten 
in der veränderten Form keine Krankheit 
verursachen. Aber das ist nur Theorie. 

Für die Impfexperten ist es eine ganz prag-
matische Unterscheidung: Benötigt ein Impf-
stoff einen nervengiftigen Verstärkerstoff wie 
Aluminiumhydroxid, um einen bestimmten 
Laborwert im Blut zu erzeugen, nennt man 
ihn Tot-Impfstoff. Braucht man das nicht, 
nennt man ihn einen Lebend-Impfstoff.

Grippe-Impfung steigert Corona
Die Wurzel: Das Gebiet rund um Bergamo/
Lombardei ist das in Italien am meisten vom 
Corona-Virus betroffene Gebiet. Jetzt hat 
man herausgefunden, dass dort zuvor viele 
Menschen gegen Grippe geimpft wurden (ca. 
185.000 Impfdosen1 ab November 2019). 
Wieso sieht man da keinen Zusammenhang?

H. Tolzin: Oh, unabhängige Experten disku-
tieren diesen Zusammenhang ja durchaus. Es 
sind aber noch weitere Faktoren, die eine Rolle 
spielen könnten und die untersucht gehören: 
Die Luftverschmutzung, die Arbeitsbedingun-
gen, die Behandlungsmethoden bei Corona-
Verdacht, der Zustand der Krankenhäuser, 
evtl. auch die Ausbaustufe des Mobilfunks etc.

Lug- & Trugbilder in den Medien
Die Wurzel: Und dreist ist es, wenn die 
Medien von vielen Corona-Toten in Italien 
sprechen und die Särge der angeblich Ver-
storbenen zeigen. Fakt ist, dass diese Särge auf 
dem Bild in den Medien von einem Schiffs-
unglück vor längerer Zeit stammten. Wieso 
wird so viel manipuliert? Wer hat davon was?

Hans Tolzin: Das musst Du diejenigen fra-
gen, die dafür verantwortlich sind. 

Ein Teil der Motivation ist sicherlich, eine 
reale Todesangst vor einem unsichtbaren und 
möglicherweise allgegenwärtigen Virus zu 
erzeugen, als Rechtfertigung für Mittel, die 
sozusagen den Zweck heilen. Die Politiker 
haben sicherlich auch große Angst um ihre 
Macht, denn sie spüren, dass uns gewaltige 
politische Veränderungen bevorstehen.

Total diverse Corona-Zahlen
Die Wurzel: Wenn man die Corona-Infi-
zierten- und –Toten-Zahlen von Prof. Dros-
ten und von Prof-Streeck² miteinander ver-

CORONA & CO
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Corona-Betroffene in Todesangst versetzt

harten Hund“ markieren zu müssen, um die 
Karriereleiter weiter hinaufsteigen zu können. 

Die Geschädigten sind in erster Linie die 
Menschen mit Corona-Diagnose, die man  
in Todesangst versetzt und durch eine falsche 
Behandlung zusätzlich belastet oder gar um-
bringt... 

Wirtschaftlicher Kahlschlag
...Und unsere ganze Wirtschaft. Und der Steu-
erzahler, der für die neusten Wahnsinns-Ent-
scheidungen unserer Regierung aufkommen 
muss. Die Folgen für unseren Lebensstandard 
und -stil sind ja noch gar nicht absehbar.

Die Wurzel: Wenn man an der ausgerufenen 
Pandemie und an der Gefährlichkeit des Coro-
na-Virus zweifelt und dies kritisch hinterfragt, 
wird einem mit Strafe und Gericht gedroht. 
Wie weit ist unsere Demokratie gefallen? 

Hans Tolzin: Die Schwächen unserer Gesell-
schaft, die schon immer da waren, sind nun 
für alle, die sich ihren gesunden Menschen-
verstand bewahrt haben, so sichtbar wie noch 
nie. Das hat auch etwas Gutes, denn ich sehe 
derzeit, dass eine neue politische Bewegung 
entsteht, die aus der Mitte der Gesellschaft 
kommt und die politischen Verhältnisse letzt-
lich nachhaltig verändern wird. Und ich den-
ke, das wird jetzt weltweit passieren.

Wurzel: Jetzt einfach abwarten, bis die Pande-
mie abebbt, die Läden und Cafés wieder öff-
nen, als wenn nichts gewesen wäre, wäre fatal, 
oder? Die Menschen, die für diese künstlich 
erzeugte Pandemie verantwortlich sind, müs-
sen zur Rechenschaft gezogen werden, oder?

Angst vor Viren ablegen
Hans Tolzin: Nun, blinder Aktivismus ist 
jetzt sicherlich nicht sehr hilfreich. Wer noch 
Angst vor Viren hat, sollte sich unbedingt 
mehr informieren, bis er diese Angst ablegen 
und somit darüber nicht mehr manipuliert 
werden kann. 

Es gibt ansonsten viele Möglichkeiten, 
aktiv zu werden. Z. B. ohne Mundschutz 
einkaufen gehen, gegen Bußgeldbescheide 
klagen, das Umfeld aufklären, auf Demos 
gehen, Demos organisieren, sich in neuen 
politischen Bewegungen aktiv einbringen.

Pharmalobby-Gegengewicht
Die Wurzel: Wie können wir alle mehr Ge-
gengewicht gegen die finanzstarken Pharma-

1www.bergamonews.it/2019/10/21/vaccinazione-antinfluenzale-a-bergamo-ordinate-185-000-dosi-di-vaccino/332164/

2Streeck hat tatsächlich in der Bevölkerung Untersuchungen gemacht, Drosten ist zu Beginn ohne Untersuchungen rein 
von theoretischen, laborfernen Zahlen ausgegangen.
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fassen können. Vor einem Jahr wäre 
so etwas noch aussichtslos gewesen, es 
gab ja schon viele solcher Ansätze. Jetzt 
könnte aber dafür die richtige Zeit sein. 
Erste Infos gibt es auf unserer gerade 
erstellten Webseite 
www.projekt-demokratie.jetzt . 

Die Wurzel: Danke für das Interview. 

Hans Tolzin: Sehr gerne!

Lobby-Verbände aufbauen, dass solch ein to-
talitäres Vorgehen kein 2. Mal geschieht?

Hans Tolzin: Wichtig ist, sich mit Gleichge-
sinnten zu vernetzen und gemeinsame Aktio-
nen durchzuführen. 

Ich selbst habe vor kurzem mit Freun-
den einen Verein gegründet, der als Koor-
dinationsstelle für parteilose Direktkandi-
daten dienen soll. Wir wollen in allen 299 
Wahlkreisen für den Bundestag über unsere 
Netzwerke lokale „Kandidatenfindergrup-
pen“ gründen, die sich über politische Fra-
gen austauschen und aus ihrer Mitte einen 
parteilosen Direktkandidaten für die nächste 
Bundestagswahl (im Sept. 2021) berufen. 

Unser Verein will diese Wahlkreisgruppen 
und ihre Direktkandidaten unterstützen und 
miteinander vernetzen und so eine im Volk 
stark verankerte parteienunabhängige politi-
sche Bewegung initiieren, die möglichst vie-
le Direktkandidaten in den Bundestag trägt 
– und bei der Lobbyisten viel schwerer Fuß 
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Die Tetanus-Lüge

Hans U. P. Tolzin

Warum das Bakterium nicht die Ursache 
sein kann und die Impfung keinen Sinn 
macht

Edition  impf-report
Tolzin Verlag

Tetanus stellt für die meisten Eltern das Schreckgespenst 
schlechthin dar und ist auch in impfkritisch eingestellten Fa-
milien in der Regel die letzte Impfung, die fällt. Tatsächlich 
sind jedoch weder Nutzen noch Unbedenklichkeit der Imp-
fung jemals belegt worden.  Im Gegenteil: Jahr für Jahr wer-
den allein in Deutschland Hunderte von Impfkomplikationen 
und im Durchschnitt 15 Todesfälle – vor allem von Säuglingen 
– gemeldet, ohne dass die zuständigen Behörden aktiv wer-
den. Dazu kommt eine völlig unbekannte Dunkelziffer.

Darüber hinaus wurde bei der Erforschung der Ursache(n) 
von Tetanus  nachweislich unwissenschaftlich gearbeitet. Die 
darauf basierenden (falschen) Hypothesen wurden niemals 
korrigiert. Im Grunde wissen wir heute nicht viel mehr über 
die Ursachen der Krankheit als vor 130 Jahren, als man da-
mit begann, nach dem vermeintlichen Tetanus-Erreger zu su-
chen. 

Wie die Statistiken zeigen, ist auch das Erkrankungsrisiko 
lange nicht so hoch, wie von den Behörden behauptet. Durch 
eine schulmedizinische und homöopathische Wundversor-
gung nach den Regeln der Kunst kann die Tetanus-Gefahr 
sogar weitgehend gebannt werden. 

Dieses Buch ist eine Zusammenfassung der vier Teta-
nus-Ausgaben der Zeitschrift „impf-report“, die vom Autor 
herausgegeben wird. 

„Dieses Buch bringt Licht in eine Krankheit,  
über die ein normaler Arzt fast nichts weiß“ 

Dr. med. Johann Loibner 
 (Sachverständiger für Impfschäden)

ISBN:  978-3-9813286-2-2
19,90 €

Edition  impf-report
Tolzin Verlag
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Macht Impfen Sinn?

Edition impf-report
Tolzin Verlag

Nur wer die richtigen Fragen an die richtigen Stellen richtet, 
findet aus der Verwirrung zur Klarheit!
Am Impfen scheiden sich die Geister: Die einen sind mit Vehemenz 
dafür und die anderen mit mindestens der gleichen Vehemenz dage-
gen. Und dann gibt es noch diejenigen, die dazwischen stehen und 
in dem Hin und Her der Argumente nur noch Verwirrung empfinden. 
Doch das muss nicht sein – wenn Sie klare Kriterien für Ihre eigenen 
Erwartungen an einen Impfstoff formulieren – und dann die richtigen 
Fragen an die richtigen Stellen richten.

Hans U. P. Tolzin, Medizinjournalist und Herausgeber der kritischen 
Zeitschrift „impf-report“, stellt mit seinem zweibändigen Werk „Macht 
Impfen Sinn?“ erstmals einen umfassenden Bericht über seine Su-
che nach überzeugenden Argumenten für das Impfen – und die ge-
fundenen Antworten – vor. 

Im Grunde lässt sich die Impfentscheidung auf drei wesentliche Fra-
gen reduzieren:

1. Gibt es überzeugende Beweise für einen gesundheitlichen 
Vorteils von Geimpften gegenüber Ungeimpften?

2. Ist das Restrisiko einer Impfung kalkulierbar?
3. Ist die Impfung angesichts des tatsächlichen Erkran-

kungsrisikos und den Möglichkeit alternativer Vorsorge- 
und Behandlungsmethoden überhaupt notwendig?

Jede dieser drei Fragen wird in Band I allgemeinverständlich und 
quellenbelegt besprochen. Ergänzt wird der Ratgeber durch zahl-
reiche Erkrankungs- und Todesfallstatistiken, die den vermeintlichen 
Nutzen von Massenimpfungen in ein neues Licht rücken. Ein Leit-
faden unterstützt Sie schließlich dabei, die für Sie richtige Impfent-
scheidung zu treffen.
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„Ich rate zur Zeit keinem Arzt, sich bezüglich 
des Impfens mit Tolzin in ein wissenschaftliches 
Streitgespräch einzulassen. Er weiß sicher mehr 
als jeder Arzt!“ 

Dr. med. Johann Loibner, 
Sachverständiger für Impfschäden
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